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Steuergerät  
BU-1-60

BU-1-60

Netzspannung 50 Hz, V 1~ 230

Max. Betriebslast, W 60

Max. Laststrom, A 0,3

Außenabmessungen AxBxC, mm 151 x 46 x 27

Max. Fördermitteltemperatur, °C +40

Schutzart IP34

Gewicht, kg 0,075

Optionen 

Modell Schalter Zeitschalter Feuchtigkeits-
sensor

Bewegungs-
sensor Photosensor 

VENTS BU-1-60     

VENTS BU-1-60 TF  

VENTS BU-1-60 THF   

VENTS BU-1-60THPF    

Schaltplan des Steuergeräts 

V – Ventilator
S1 – Netzschutzschalter 
S2 – Externer Schalter
X – Eingangsklemmleiste

Technische Daten

Anwendung
• Automatisierung und Betriebssteuerung der 
Kleinraumventilatoren. Das Steuergerät verfügt über 
die automatische Steuerfunktionen, welche über den 
Zeitschalter, Feuchtigkeitssensor, Photosensor und 
Bewegungssensor. Diese Funktionen sind beliebig 
miteinander kombinierbar. Beim Anschluss mehrerer 
Ventilatoren sollte beachtet werden, dass die maxi-
male Stromstärke und Stromaufnahme des Drehzahl-
reglers nicht überschritten wird. 

Aufbau 
• Das Gehäuse des Steuergeräts ist aus hochwerti-
gem Kunststoff gefertigt.

• Die Abdeckung ist mit Betriebsleuchten ausge-
stattet, welche die aktivierten Betriebsarten anzei-
gen.

• Automatischer Betrieb je nach einer eingestell-
ten Betriebsart. Die Betriebsart wird mit den Be-
triebsschalter eingestellt, in Übereinstimmung mit 
Umgebungsbedingungen. Das Steuergerät ist in ver-
schiedenen Modifikationen erhältlich.

• Nachlaufschalter: nach dem Ausschalten der 
Ventilators über einen Einbauschalter oder über ei-
nen externen Schalter läuft der Ventilator noch wei-
ter für eine eingestellte Zeitdauer, von 5 Sekunden 
bis 30 Minuten nach. Danach schaltet das Steuerge-
rät den Ventilator aus.

• Intervallzeitschaltuhr: der Ventilator schaltet ein 
und aus gemäß den eingestellten Zeitspannen, in-
dividuell einstellbar von 5 Sekunden bis 30 Minuten. 
Der Ventilator schaltet ein und läuft für den einge-
stellten Zeitraum nach. Danach schaltet der Ventila-
tor für den eingestellten Zeitraum und der Betriebs-
zyklus wird erneut. 

• Feuchtigkeitssensor: der Ventilator schaltet ein, 
sobald die aktuelle Raumluftfeuchtigkeit die einge-
stellte Einschaltfeuchte  überschreitet und schaltet 
aus, wenn die  Raumluftfeuchtigkeit unter die Raum-
luftfeuchtigkeit fällt. Die Einschaltfeuchte ist indivi-
duell einstellbar. 

• Photosensor: der eingebaute Photosensor re-
agiert auf die Beleuchtungsstärke im Raum und 
steuert den Ventilatorbetrieb. Es gibt zwei Betriebs-
arten:

– Nachtbetrieb: Nach Lichtausschaltung schaltet der 
Ventilator  ein und läuft für den eingestellten Zeit-
raum nach, einstellbar von 5 Sekunden bis 30 Minu-
ten. Der Sollwert der Beleuchtungsstärke ist mit dem 
Potentiometer individuell einstellbar.

– Tagesbetrieb: Nach Lichteinschaltung schaltet der 
Ventilator ein. Nach Lichtausschaltung läuft der Ven-
tilator für den Zeitraum nach, individuell einstellbar 
von 5 Sekunden bis 30 Minuten. Wenn die Beleuch-
tung über 60  Minuten eingeschaltet ist, schaltet der 
Ventilator aus.  Der Sollwert der Beleuchtungsstär-
ke ist mit dem Potentiometer individuell einstellbar.

• Eingebauter Bewegungssensor: Wenn eine Be-
wegung in einem Erkennungsbereich von 4 m und 
Betrachtungswinkel von 100° erkannt wir, schal-
tet der Ventilator ein. Wenn keine Bewegung mehr 
in einem Erkennungsbereich erkannt wird, schaltet 
der Nachlaufschalter den Ventilator nach Ablauf der 
Nachlaufzeit, einstellbar von 5 Sekunden bis 30 Mi-
nuten. Der Bewegungssensor ist eine ideale Steuer-
lösung für periodisch genutzten Räume.

Montage
• Das Steuergerät ist für die Innenraummontage ausge-
legt und kann in der Nähe  sowie entfernt vom Ventilator 
installiert werden. Bei der Auswahl des Montageortes ist 
die Möbelanordnung  und  Fußwege zu beachten.

STEUERGERÄT 

220-240 V

220-240 V

L

N

L

N

S1

S1

V

V

X

XS2
LT
L
M
M
N

LT
L
M
M
N


